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A. Vorbemerkung 

Die vierteljährliche Berichterstattung über gemeindliche 
Bauinvestitionen und Neuschulden erstreckt sich auf die 
Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und die Gemeine.... 
verbände (ohne Ämter). 

neben den Bauinvestitionen im engeren Sinne, d.h. neben 
den gemeindlichen Ausgaben für eigene Bauten (Neu- und 
Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, große Instand¬ 
setzungen) , sind auch die Darlehen für Bauinvestitionen 
an Eigenbetriebe sowie die Darlehen und Zuschüsse (an 
Dritte) für Wohnungsbau erfaßt. 

Als Stand der Neuverschuldung gelten die seit dem 
21. Juni 1943 - im Saarland seit dem 20. November 1947 - 
aufgenommenen Inlandschulden abzüglich der geleisteten 
Tilgungen. Kassenkredite sind nur nachrichtlich ange¬ 
geben. Außer über den Stand wird auch über die Bewegung 
der Neuschulden (Schuldenaufnahmen, Tilgungen) berich¬ 
tet, Kassenkredite sind auch hier nur nachrichtlich 
angegeben. Nicht erfaßt werden in der vierteljährlichen 
Berichterstattung Stand und Bewegung der gemeindlichen 
Altschulden (Inlandschulden und Auslandschulden). 

Wie in den Berichten für das 1. bis 3. Vierteljahr 1962 
schon vermerkt, werden die Gemeinden von 1962 an nach 
dem Ergebnis der Volkszählung 1961 in ihre Größenklas¬ 
sen eingeordnet. Vorher waren sie nach der Einwohner¬ 
zahl vom 25. September 1956 (Wohnungszählung) ihren 
Größenklassen zugeordnet worden. Infolge dieser geän¬ 
derten Zuordnung hat sich die Zahl der erfaßten Be¬ 
richtskörperschaften um diejenigen Gemeinden (insge¬ 
samt 55) erhöht, die in die Größenklasse "Kreisange¬ 
hörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern" auf¬ 
gestiegen sind. Die Zahl der kreisfreien Städte (und 
der anderen kommunalen Körperschaf teil) ist gleichge¬ 
blieben. 

Soweit sich nach dem oben Gesagten der Kreis der Be¬ 
richtskörperschaften geändert hat, sind die Ergebnis¬ 
se nicht voll mit den Vorjahreszahlen vergleichbar. 
Um den genauen Vergleich besonders wichtiger Gesamt¬ 
zahlen zu ermöglichen, sind in der Übersicht 016 
die auf die neu hinzugekommenen Gemeinden entfallen¬ 
den Bauinvestitionen usw. zusammengestellt (vgl. auch 
übersieht CI 1). 



■y'v 

>B. Überblick 

I. Ergebnisse_für_das_4il_Yiertel1i_ahr_29§2 

* 
a) Bauinvestitionen 

Im 4. Vierteljahr 1962 haben die kreisangehörigen Gemein¬ 
den mit 10 000 und mehr Einwohnern (einschl. der 55 neu 
hinzugekommenen Gemeinden) sowie die Stadtkreise, die Land¬ 
kreise und die Bezirksverbände insgesamt 1 719,6 Mill.DM 
für Bauinvestitionen ausgegeben, das sind 148,7 Mill.DM 
(9,5 $>) mehr als im Vorvierteljahr und - wenn die Ausga¬ 
ben für Bauinvestitionen der ab 1962 neu hinzugekommenen 
Gemeinden unberücksichtigt bleiben - 267,3 Mill.DM (18,8 i) 
mehr als im vergleichbaren Vierteljahr des Vorjahres. 

b) Schulden 

Der Stand der inländischen Neuverschuldung aller berichts¬ 
pflichtigen Körperschaften hat (ohne Kassenkredite) von 
12 824,2 Mill.DM am 30. September 1962 auf insgesamt 
13 429,9 Mill.DM am 31. Dezember 1962, also um 605,7 
Mill.DM (4,7 io) - gegenüber 376,2 Mill.DM (3,0 c/°) im Vor¬ 
vierteljahr - weiter zugenommen. 

Es wurden im 4. Vierteljahr 1962 868,2 Mill.DM Schulden 
neu aufgenommen und Verpflichtungen in Höhe von 285,2 
Mill.DM getilgt (jeweils ohne Kassenkredite). 

II. Ergebnisse_für_das_Jahr_1_962 

a) Bauinvestitionen 

Insgesamt 5 696,0 Mill.DM wurden für das Jahr 1962 
(1. Januar bis 31. Dezember) von den Gemeinden mit 10 000 
und mehr Einwohnern und den Gemeindeverbänden des Bundes¬ 
gebietes als Ausgaben für Bauinvestitionen nachgewiesen. 
Davon entfallen 93,3 Mill.DM auf die ab 1962 neu hinzuge¬ 
kommenen 55 kreisangehörigen Gemeinden (vgl. Übersicht 
C I 6), die bei einem Vergleich mit dem Vorjahr unberück¬ 
sichtigt bleiben'müssen. Ohne diese Gemeinden berechnet 
beträgt die Zunahme der Ausgaben für Bauinvestitionen im 
Jahre 1962 962,8 Mill.DM (20,8 c/o) gegenüber 539,9 Mill.DM 
(13,2 io) im Jahre 1961. 

Eür alle Arten von Investitionen (Verwaltungszweige) sind 
im Jahre 1962 höhere Ausgaben als im Vorjahr getätigt 
worden. Helativ am stärksten zugenommen haben insbesondere 
die Investitionsausgaben für die Stadtentwässerung, für 
sonstige öffentliche Einrichtungen, für den Straßenbau, 
für wirtschaftliche Unternehmen und für Krankenhäuser so¬ 
wie die Darlehen an Eigenbetriebe für Bauinvestitionen. 
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Außer dem Saarland (- 4,3 g) naben 
Mehrausgaben für Investitionen in 
ohne neu ninzugekommene Gemeinden) 
wachsrate ist in Rheinland-Pfalz ( 
ste in Schleswig-Holstein (li,3 $) 

alle Länder Anteil an den 
Jahre i9o2 (9o2,8 >;ill«DH 
. hie relativ grüßte Zu- 
29,2 $), die relativ klein- 
festzustelleru 

tattung Von den in die Berichters 
perschaften haben die Are 
nähme ihrer Inveatitionss 
und die Bezirksverbäade die relativ 

einoezogenen kommunalen Kcr- 
seien Staate 

(um 615,0 
größte 

die aosolut 
.11 , DM 

Zuwachsrate 

größi 
21 ,8 

:e Zu- 

$) 

(49,5 $ gegenüber 20,8 $ im Bundesdurchschnitt) zu verzeichnen. 
Der relativ hohe Zuwachs der Investitionsausgaben bei den Be¬ 
zirksverbänden ist im wesentlichen auf die erheblich gestiege¬ 
nen Ausgaben für Straßenbau (1961 = 132,9 Mill.DM; 1962 = 216,2 
Mill.DM) der Landschaftsverbände in Nordrhein-Westfalen zurück¬ 
zuführen. 

b) Schulden 

Inlandvers Die kommunale x 
perschaften des Bunde 
Mi11.DM (ohne Kassenkredite) 

chuldung aller erfaßten Berichtskör- 
geoietei ; ist im Jahre 1962 

;estiegen<> In diese] 
um 1 912,0 

■ Zunahme is 

168,5 Mill.DM vgl ü uer ■ 
sicht C I 6)berücksichtigt, die bei einem genauen Vergleich 

remeinden 

jedoch auch die Neuverschuldung der neu hinzugekommenen Gemein¬ 
den (Stand am 31. Dezember 1962 

j. 
0 

mit dem Vorjahr außer Ansatz bleiben muß. Ohne diese (. 
beträgt die Zunahme der kommunalen Inlandverschuldung 
1 743,5 Mill.DM (15,1 $) gegenüber 1 220,1 Mill.DM (11,8 $) im 
Vorjahr (jeweils ohne Kassenkredite). Rund neun Zehntel der 
Nettozunahme der Neuverschuldung im Jahre 1962 entfallen wieder¬ 
um auf Schulden aus Kreditmarktmitteln. 

Der Stand der Neuverschuldung de; 
faßten kommunalen Körperschaftei 
1962 weiter erhöht. Der Zuwachs mac 

den 

nach Gruppen 
hat sich im Laufe 

ZU.S 6 ■ 
des Ja! ires 

ViH- 

Städten 17,1 $ (1961 = 12,0 $) 
bei den kreisfreien 

/ r N 
>) 

ix.re 

Bezirksverbänden 16,2 $ 
den kreisangehörigen Gemeinden mit 10 000 und (1961 — 30,0/«;, 

mehr Einwohnern (ohne die heu hinzugekommenen Gemeinden) 

13,4$ (1961 
(1961 = 3,5 $) 

= 12,9 $) und bei den Landkreisen 0,8 

Länderweise gesehen liegt die Zuwachsrate der kommunalen Neu- 
verschuldung - hier ebenfalls ohne die neu hinzugekommenen 
Gemeinden berechnet - in Bayern (19,2 $), Hessen (18,2 $)-, 
Niedersachsen (15,7 $) und^in Baden-Württemberg (15,4 $) über 
und in Schleswig-Holstein (12,5 $) , Nordrhein-Westfalen 
(12,7 $), Rheinland-Pfalz (13,1 $) und im Saarland (1 4,1 h.) 
unter der für das Bundesgebiet errechneten durchschnittlichen 

Zuwachsquote in Höhe von 15,1 $• 
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C. Übersichten 

I. Zusammenfassende Übersichten (Vergleich mit Vorvierteljahren bzw. Vorjahr) 

1) 
1. Bauinvestitionen der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 

Will.OH 

Art der Investitionen 

Land 

1.10. bis 31.12.1962 1.10. bis 31.12.1961 
1.7.bis j 

30.9.1962 i 

Kreis¬ 
freie 
Städte 

Kreisan- 
gehörige 
Gemein¬ 
den mit 
10 000 
und mehr 

Ein¬ 
wohnern 

Land¬ 
kreise 

Bezirks¬ 
verbände 

_, 

Zu¬ 
sammen 

Kreis¬ 
freie 
Städte 

Kreisan¬ 
gehörige 
Gemein¬ 
den mit 
10 000 
und mehr 

Ein¬ 
wohnern 

Land¬ 
kreise 

Bezirks¬ 
verbände 

! 
i 

Zusammen 

Schulbau . 

Krankenhäuser usw.. 
2) 

Wohnungsbau ' .. 

Straßenbau ... 

Stadtentwässerung . 

Sonstige öffentliche 
Einrichtungen . 

Sonstige Verwaltungszweige 
(einschl. Trümraerbeseiti- 
gung) . 

Wirtschaftliche Unter¬ 
nehmen 3) 
(ohne Darlehen an 
Eigenbetriebe) . 

Zusammen . 

4) 
Zuschüsse für Wohnungsbau 

Darlehen für Wohnungsbau ... 
(einschl. Beteiligungen) 

Darlehen an Eigenbetriebe 
für Bauinvestitionen ... 

Insgesamt . 

dgl. ohne neu erfaßte 
Gemeinden (vgl. Text) .. 

166,0 

53,9 

21,4 

249,6 

111,0 

77,4 

10,9 

16,8 

95,6 

84.8 

30.6 

40.7 

! 2,2 

i 131,7 

! 0,2 

2,6 j 

9,8 i 
r 

0,8 ! 

85,5 i 

276,7 

115,2 

41,1 

562,4 

196,0 

141,6 

50,7 

19,2 

198,8 

91,0 

59,0 

11,8 

14,1 

81,7 

64,5 

81,6 | 31,4 
I 
I 
i I 

93,9 | 27,2 

4,7 l - 0,0 ; 117,7 I 65,2 j 22,E 

31,5 

33,2 

2,0 

99,0 

0,3 

4,3 

17.1 6,2 

13,2 

1.2 

9,3 ' 143,6 

24,6 

85,3 i 20,5 13,2 

2,0 

8,5 

1,0 

46,1 

234.1 

104.2 

36,4 

425,6 

155,8 

92,2 

22. 4,G ! 1,0 | 0,0 

794,5 ! 350,3 

1,2 4,9 

71,4 

116,3 

987,1 

12,3 

25,1 

357,7 

224,5 

0,5 

6,6 

1,0 

108,1 ; 1 477,3 

27,8 

674,8 278,3 i 184,4 

- '■ 6,6 | 3,6 j 0,2 l 0,2 
i I I 
! | ! i 

3,0 I 93,3 i 66,4 | 11,5 ! 6,1 
i ! ; | 
i ! ; 

- I 142,5 I 103,1 ; 23,5 j 1,4 

1,0 | 5,1 

1,2 j 85,2 
I 
j 

- | 126,0 

246.4 

104.5 

40,3 

499,2 

186,8 

109,0 

7,7 I 126,6 | 141,8 

26,4 

65,4 j 1 202,9 ! 1 354,3 

3.6 

78.6 

134.4 

232,6 111,0 1 719,6 

1 688,5 

847,9 I 313,5 ; 192,1 67,6 j 1421,1 ; 1 570,9 

. J 1 544,0 

1) Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, sowie große Instandsetzungen einschl. der Darlehen an Eigenbetriebe für Bauinvesti- 
tior.cn und der Zuschüsse und Darlehen für Wohnungsbau. - 2) Ohne Zuschüsse und Darlehen. - 3) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Sv.) 
nachgewiesen. - 4) Nicht an Gebietskörperschaften. 
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I. Züsammenfassende Übersichten (Vergleich Bit Vorvierteljahren Lzw. Vorjahr) 

2. otand aer heuverschuicung der Gemeinden ir.it 1ü ÜCO und mehr Einwohnern und der öeiteindevcrbände 

Kill. Dü 

.1) 
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I. Zusaramenfassende Übersichten 

1) 
3. Bauinvestitionen der Gemeinden mit 10 GGO 

in den Jahren 

Hill. 

8 



(Vergleich mit Vorvierteljahren bzw. Vorjahr) 
2 und mehr Einwohnern und der üemeindeverbände 

1362 und 1351 

davon Gemeinden IGv.) in 

Schleswig- 
Holstein 

Mieder¬ 
sachsen 

Mordrhein- 
Westfalen 

Hessen Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württenberg 

Bayern Saarland 

35.4 
32.7 

8,1 
9,1 

3.7 
2.7 

59.2 
49.9 

24,0 
21.9 

13.9 
11.3 

23,2 
18.9 

V 
6.4 

175,2 
152,9 

0,3 
0,3 

7,2 
6.7 

14,6 
10,4 

114.4 
97,8 

48,6 
31.5 

9,9 
9,0 

163.4 
144,0 

77,0 
60.6 

40,3 
34,6 

37.7 
33.7 

5.6 
1.6 

494.8 
412.8 

1.5 
1.6 

30,5 
30,5 

26,8 
23,3 

377.8 
315,6 

82,9 
73,0 

44.5 
54.2 

730.5 
536.6 

240.4 
1ö1,6 

145.4 
118,2 

192.8 
160.5 

58.2 
46,7 

1 872,6 
1 486,5 

2,9 
4,0 

138,2 
125.9 

159,8 
116,1 

86,6 
72,4 

63,6 
54,0 

9,2 
7,8 

132.5 
117,1 

63.9 
54,0 

34.9 
25.5 

69,4 
53,3 

6,2 
6.3 

44.9 
39.3 

14.2 
11,1 

9.9 
9.2 

68,1 
52.2 

24,1 
17.4 

27.8 
22.9 

26.5 
17,4 

7.8 
4.9 

135.8 
131.1 

75,8 
58,0 

24,5 
18.3 

227.9 
197,8 

112,6 
87.1 

79.1 
52.9 

82.4 
66.2 

8,7 
14,2 

466,3 
390,1 

8.7 
5.7 

42.4 
38.4 

69,2 
16.4 

223.3 
174.4 

0,9 
1,1 

23.8 
17.9 

28,8 
20,8 

746,a 
625,5 

7,1 
0,4 

24,2 
28.9 

163,0 
109,3 

109,9 
105.6 

gd 1 
80,’ 1 

41.6 
30,o 

232.2 
215.3 

23,3 
70 o 3,0 

4u,d 
34,8 

69,4 
70,G 

12,2 
8,8 

704,2 
624,4 

1,7 
1.4 

40.6 
44,8 

134.6 
72.6 

12,4 
16.9 

11,6 
9,6 

4.3 
9.3 

0l,d 

31.9 

2.9 

o,0 
8.4 

6,6 
5.9 

2.9 
0,7 

85.5 
21.6 

0,0 

C,1 

7.7 
0,7 

4.8 
3,5 

197,4 
170,3 

170,9 
143,1 

553.6 
468,3 

413.7 
348.7 

! 2 173,5 
1 732,5 

1 440,2 
1 175,3 

586.6 
450,5 

5u1,3 
382.7 

276,8 
214,3 

232,1 
165,8 

935,0 
764.1 

700,1 
560,4 

881,1 
743,2 

730,7 
597,5 

96.1 

/5,ü 

tionen und der Zuschüsse und Darlehen für Wohnungsbau. - 2) Ohne Ämter. - 3) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. 
Gemeinden [vgl. Text und Übersicht C ! 6). 
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i. Zusammenfassenda Übersichten (Vergleich mit Vorvierteljahren bzw. Vorjahr) 
1) 4. Stand der Neuverschuldung 

der Gemeinden mit 10 OCO und nähr Einwohnern 
2) 

und der Gemeindeverbände am 31.12,1962 und 1961 

nach Ländern 

Hill. DM 

Gebietskörperschaft 

Stand der 
Verschul¬ 

dung 
am 31.12. 

Zu¬ 
sammen 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falan 

Hessen 
Khein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Kreisfreie Städte . 

Kreisangehörige 
Gemeinden mit 
10 000 und 
mehr Einwoh¬ 
nern .. 

Landkreise 

Bezirksverbände 

1962 
1961 

1962 
1961 

1962 
1961 

9 457,0 
8 073,6 

2 836,3 
2 352,7 

866,1 
858,8 

1962 
1961 

270,5 
232,8 

Insgesamt ... j 1962^ jl3 429,9 
j 1961 *11 517,9 

325,5 
280,0 

176,8 
146,1 

76.3 
74.3 

916,7 
770,4 

439,8 
355,6 

3 263,3 
2 888,9 

1 035,6 
879,6 

177,7 130,7 
178,6 i 131,0 

178,5 
151,8 

1 371,2 
1 149,2 

237,8 
181,7 

85.6 
85.7 

40.7 
32.8 

578.5 ! 1 534,3 ! 4 606,1 
500.5 11 304,6 j 4 051,3 

1 735,3 
1 449,5 

568,8 
493,2 

109,4 
95,1 

75,0 
77,0 

7,7 
8,5 

1 092,6 
917,1 

593.1 
493.1 

118.4 
120.5 

1,2 
1,1 

1 801,5 f 118,4 
1 478,4 i 96,5 

109,9 
76,2 

191,5 
183,7 

42.4 ; 
38.5 ! 

134,0 
125,3 

9.9 
7.9 

761.9 ; 1 805,3 j 2 144,3 i 262,3 
673.9 i 1 531,7 M 776,8 l 229,8 

1) Ohne Kassenkredite, - 2) Ohne Ämter. - 3) Einschi. Neuschulden der neu hinzugekommenen Gemeinden (vgl. Text und Übersicht C I 6). 
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I. Zusatnmenfassende Übersichten (Vergleich mit Vorvierteljahren bzw. Vorjahr) 
1) 5. Bewegung der Neuverschuldung 

der Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 
2) 

und der Gemeindeverbände in den Jahren 1962 und 1961 

nach Ländern 

Hill. DK 

1) Ohne Kassenkredite. - 2) Ohne Ämter. - 3) Einschi. Schuldenaufnahmen und Tilgungen der neu hinzugekommenen Gemeinden (vgl. Text 
und Übersicht C I 6). 

11 



" i ' • " . 1 '• ■ • r. ^ • ,VV ‘ ' j':i’* 

I. Zusammenfassende Übersichten (Vergleich mit Vorvierteijahren bzu, Vorjahr) 

6. Bauinvestitionen und Schulden der ab 1962 neu einbezogenen 
kreisangehörigen Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 

Bezeichnung 
Bundes« 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder« 
Sachsen 

Nord¬ 
rhein- 
Nest« 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Saar¬ 
land 

Zahl der ab 1962 neu einbe¬ 
zogenen kreisangehörigen 
Gemeinden . 

1. Bauinvestitionen insgesamt 

2. Stand und Bewegung der 
Schulden 
Stand am Beginn des 
Berichtsjahres . 

Berichtigungen . 

Schuldenaufnahmen . 

Tilgungen . 

Stand am Ende des 
Berichtsjahres 
(31.12.1962) . 

55 

1. Bauinvestitionen insgesamt 

2. Stand und Bewegung der 
Schulden 
Stand am Ende des Vor¬ 
vierteljahres 
(30.9.1962) . 

Berichtigungen . 

Schuldenaufnahmen . 

Tilgungen . 

Stand am Ende des 
Berichtsvierteljahres 
(31.12.1962) . 

31 151 

159 427 

+ 579 

12 038 

3 542 

93 826 

140 574 

+ 1 560 

35 801 

9 432 

168 503 

168 503 . 15 636 

5 19 

Auf das 4. Vierteljahr 1962 entfallen 

1 000 0M 

3 195 9 907 2 997 

15 068 

+ 95 

826 

354 

22 531 

- 3 

2 462 

377 

24 613 

37 605 

+ 139 

4161 

468 

41 437 

3 247 

21 126 

- 202 

1 321 

771 

21 474 

Auf das Jahr 1962 entfallen: 

1 000 DM 

7 833 

12 918 

♦ 95 

3 365 

742 

15 636 

10 588 

18 005 

+ 59 

7 655 

1 106 

24 613 

28 443 

32 685 

+1 033 

9 798 

2 078 

41 437 

11 021 

18 511 

- 200 

4 323 

1 160 

21 474 

12 

7 402 

37 093 

♦ 65 

2 240 

1 022 

38 376 

34 842 

- 0 

6 190 

2 656 

38 376 

10 

4 404 

21 824 14 115 

23 613 

+ 573 

4- 471 

1 690 

26 967 

26 004 

+ 485 

1 028 

551 

26 967 

12 



li. Ergebnisse für bas 4. Vierteljahr 1962 im einzelnen 

a) Bauinvestitionen^ 
1 OGG DH 

Art der Investitionen 
, Ischleswig- 
Zusammen 

I Holstein 
Wiecer- ] Mordrhein- j I Rheinland¬ 
sachsen I Westfalen | G,jSen j Pfalz 

Baden- 
Württembern 

Bayern Saarland 

1. 
Schulbau .. 
Krankenhäuser usw. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) .. 

Straöenbau . 
Stadtentwässeamg . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 
Trümmerbeseiifgung) . 

Wirtschaftliche Unternehmen 2) (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) . 

Zusammen .... 

3) 
Zuschüsse für Wohnungsbau ' . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) 3) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

Schulbau . 
Krankenhäuser usw. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau .... 
Stadtentwässerung . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen .. 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 
'Trümmerbeseitigung) .... 
Wirtschaftliche Unternehmen [ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) . 

Zusammen 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt ... 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

Gemeinden mit 
276 666 ' 
115 240 ! 

41 135 
562 3S8 
196 026 
117 659 

143 618 

24 557 

10 GüG und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände zusammen 
10 2u5 36 603 115 913 2b 683 i 11 754 * 

1 765 14 533 22 108 19 147 . 3 1bü \ 

927 
21 680 

6 429 
3 950 

7186 

1 552 

1 477 291 j 

6 581 | 

93 281 i 
i 

142 459 i 

53 693 

40 

3 487 

4 471 

1 719 612 

1 253 732 

155 990 
53 918 

21 400 
249 587 
111 024 

81 553 

93 863 

17 119 

A)! 61 691 

53 921 

5 939 
494 

25 
8 134 
3 200 
1 846 

4 370 

1 151 

2 349 
53 005 
23 674 
12 427 

12 015 

1 224 

14 663 
257 024 

75 818 
44 370 

55 226 

2 338 ; 
46 412 | 
18 083 j 

9 035 

2 251 
21 821 

7 926 
7 462 

20 149 ; 4 035 

655 ; 1 651 3 216 

155 830 

645 

9 192 

10 872 

i 

175 539 

129 969 

593 776 

821 

42 449 

36 591 

143 707 j 61 625 

3 442 j 396 

12 199 | 6 365 

33 316 ! 6 118 

673 638 

425 997 

192 665 74 503 

2.'Kreisfreie Städte 
17 549 
6 165 

651 
19 477 
14 460 
9 153 

76 938 
9 225 

7 540 
106 379 
41 754 
32 791 

7 900 | 36 031 
i 

802 | 6 511 

794 456 

4 924 

71 371 

i 
116 342 j 

25 159 ! ?6 156 | 317 169 

2 451 | 

I 
3 2GQ 

987 093 ! 
! 

798 059 1 

30 810 

27 395 

484 i 705 

5 900 j 35 218 

i 
6 809 ! 28 923 

162 583 

14 214 
14 719 

443 
24 779 
10 422 

5 609 

15 845 

932 

60 850 

6 680 
1 678 

1 606 
9 973 
5112 
6 652 

3 038 

3 058 

37 871 
23 185 

6 438 
70 045 
32 265 
24 527 

22 715 

3 929 

35 205 
29 796 

11 921 
80 518 
28 693 
14189 

20 339. 

2181 

220 976 

752 

6 290 

37 622 

222 843 

485 

12 381 

13 403 

85 964 i 37 796 

3 040 

9 334 4 

81 

30 622 ! 5 255 

89 350 : 382 014 

70 095 I 295 369 

129 961 ; 47 782 

114 172 j 43 092 

265 641 

196 902 

16 732 
6 786 

I 144 
25 959 
II 212 
13 079 

13 064 

730 

88 705 

384 

4 352 

29 330 

249 113 

201 310 

26 668 
13 255 

9 845 
46 925 
23 731 
12 241 

13 493 

1 987 

148 145 

230 

9 433 

! 12 203 

122 772 

97 919 

170 012 

136 155 

2 434 
1 546 

248 
11 832 

3 138 

1 700 

1 953 

1 939 

24 840 

918 

65 

25 822 

22 200 

1 271 
1 595 

146 
7 961 
1 134 

184 

122 

1 943 

14 361 

33 

14 394 

13 862 

1) Neu- und Wiederaufbau, Erveiterungs- und Umbauten, sowie große Instandsetzungen einschl. der Darlehen an Eigenbetriebe für Bauinvestitionan 
und der Zuschüsse uno Darlehen für Wohnungsbau. - 2) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. - 3) Nicht an uebietskörperschaf- 
ten. - 4) Einscnl. Bauinvestitionen der neu hinzuyekocsr,enen Gemeinden (vgl. Text und Übersicht C i 6 ). 



II. Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 io einzelnst 

a) Bauinvestitionen 

■ 1 000 DH 

Art der Investitionen Zusannen 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

,, Rheinland- 
Hessen i QT . 

Pfalz 
Baden- 

rfürttemberq 
Bayern Saarland 

3. Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 

Schulbau . 
Krankenhäuser usw. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau ... 
Stadtentwasserung . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen .. 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 

Trüramerbeseitigung) .... 
Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) '.. 

Zusammen 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt . 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

77 441 
10 864 

16 750 
95 557 
84 825 
31 407 

27 217 

6 205 

350 286 

1 174 

12 308 

25 079 

386 847 

298 178 

Schulbau . 
Krankenhäuser usw. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau . 
Stadtentwässerung . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl 
Trüomerbeseitigung) . 

Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) . 

Zusammen 

Zuschüsse für Wohnungsbau 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Oarlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen 

Insgesamt 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

3 348 
118 

747 
5 324 
3 229 
1 470 

1 567 

324 

16 127 

36 

384 

1 271 

11 448 
2 968 

1 412 
11 841 

9 214 
2 114 

2 977 

313 

33 311 
2 089 

6 416 
37 812 
34 061 
11 399 

9 822 

1 226 

42 287 

42 

1 001 

4 052 

17 819 

15 881 

47 382 

40 837 

136 137 

110 

4193 

6 642 

147 081 

103 803 

5 555 I 
1 074 S 

i 

1 333 i 
8 480 | 
7 646 ' 
2 061 

1 485 
i 

! 

929 i 

2 231 
201 

591 
2 265 
2 814 

684 

222 

40 

28 562 i 9 049 

261 ! 243 
I 

i 
1 432 | 1 110 

t 

2 694 ! 863 

32 948 i 11 264 

28 819 I 9 571 

18 103 
5 425 

5 188 
21 481 
21 053 
11 077 

8 314 

3 199 

93 840 

333 

1 625, 

8 292 

104 C9Q 

80 550 

2 672 
588 

961 
4 448 
4 803 
1 085 

1019 

185 

15 761 

150 

1 694 

1 2C0 

18 805 

12 339 

4. Landkreise 

26 470 | 14 375 

17 229 I 7 445 

773 
1 579 

102 
3 906 
2 G04 
1 516 

1 811 

10 

523 

870 

65 

9 457 

6 377 

14 



II. Ergebnisse für bas 4. Vierteljahr 1352 im einzelnen 

a) Bauinvestitionen 
1 Cuü Dl'i 

Art der Investitionen Zusammen 

achles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
iJest- 
falen 

Hessen 
Rhein- 1 Baden¬ 
land- j Württem- 
Pfalz ' berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Schulbau . 

Krankenhäuser usw. .. 

Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau ... 

Stadtentwässerung . 

Sonstige öffentliche Einrichtungen .. 

Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 
Trümmerbeseitigung) . 

Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) . 

Zusammen 

2 o47 

9 774 

819 

85 519 

9 330 

108 084 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 

Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen .. 

Insgesamt 

darunter 

Beträge der ao. Rechnung 

2 965 

111.049 ; 

20 219 

5. Bezirksverbände 

14 

8 813 

468 

83 477 

3 311 

117 

230 

282 

209 

2a0 

1 247 

96 083 

1 567 1 202 

2 084 

97 65C 

10 765 2 363 

33 

419 

1 446 

312 

1 069 

12 

2 286 

731 

70 

- 38 

4 C41 

1 758 7 090 

3 286 1 081 

741 

1 758 

101 

184 

7 274 

6 249 

15 
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II. Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 im,einzelnen 

1) 
b) Stand und Bewegung der seit dem 21. Juni 1948 aufgenommenen Inlandschulden (Neuverschuldung) 

2) 1. Gemeinden mit 10 und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände zusammen 

1 000 DM '. 

Art der Schulden 
Zu¬ 

sammen 

Schles¬ 
wig* 
Hol¬ 

stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord¬ 
rhein» 
West¬ 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres - b) Berichtigungen - c) Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 

Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land 

10 1C5 658 
18 360 

10 661 090 
1 120 225 

6 080 
1 138 135 
1 598 330 

• 1 717 
1 630 695 

574 848 
. 3 682 

586 134 

Zusammen 

außerdem Kassenkredite 

! 377 510 
- 909 
395 782 

64 603 
- 542 

70 117 
110 641 
♦ 4 
112 642 

16 899 
- 154 

17 986 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Schulden aus öffentlichen 
Sondennittein . 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften .. 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land . 

12 824 2137t 
t 22 724^ 
13 429 920^ 

11 161 
383 

12 039 

747 514 j 

j 
54 910 ! 

65 761 : 

24 553 i 

552 754 
-1 447 
578 54C 

1 137 589 
- 350 
1 212 026 

188 144 
182 

193 979 
122 608 

♦ 310 
128 256 

27 407 
♦ 122 

29 470 

448 342 
222 

534 261 
770 

3 360 683 
- 9 323 
3 545 326 

313 500 
' 6 523 
325 776 
722 714 

760 
736 981 
226 770 

4 440 
228 356 

4 396 896 
- 2 040 
4 608 084 

1 829 
- 139 

1 308 

Zusammen 

außerdem Kassenkredite . 

32 435 

7 900 

3 834 

1 332 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln . 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften . 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land . 

Zusammen 

außerdem Kassenkredite . 

868 185 

5 260 

210 442 

43 080 

31 679 

9 585 

;2)i 

285 201 

4 CCO 

2) 

44169 

13 254 

1 844 

1 833 

91 

1 095 

d) Schuldenaufnahne 

268 831 

1 511 590 
- 1 022 
1 573 709 

116 481 
♦ 1 465 

117 610 
42 096 

+ 830 
43 977 
10 937 

70 
11 429 

607 590 
»1 919 
628 402 
47 917 

♦ 1 674 
48 717 
82 990 

- 73 
84 754 
42 417 

- 2 
43 711 

96 385 

11 400 

8122 

2 285 

115 907 

590 

16 674 

24 226 

10 395 

309 731 

2 092 

1 670 167 
♦ 1 293 
1 735 297 

429 

649 

88 223 

2 550 

2 097 

603 

738 496 
- 118 
761 873 

1 387 777 
1 344 

1 454 101 
185 264 

95 
177 388 
173 972 

539 
173 809 

79 359 
81 

80 277 

1 747 013 
+ 710 
1 805 298 

6 571 

1 582 196 
+ 30 541 
1 686 269 

'193 528 
- 2 984 

194 152 
255 005 

- 2 780 
263 887 

97 8S9 
t 1 170 

103 498 

2 030 729 
+ 24 777 
2 144 308 

2 133 
- 244 

2 259 

16 936 

e) Tilgung 

21 599 

5 384 

2 784 

344 

29 767 

265 

74 864 

10 921 

10 718 

4 369 

96 504 

2 474 

92 870 

451 

25 082 

2 906 

1 046 

41 

34 246 

371 

4 201 

2 262 

29 034 

231 

38 817 

11 515 

1 444 

2 363 

967 

92 793 l 107 733 

4 508 

2 062 

11 353 

15 351 

5 490 

15 322 

1G4 179 | 135 037 

821 I 1 151 

27 812 | 34 201 

12 289 

6 503 

1 063 

46 604 

250 

7 745 

4 289 

1 062 

140 722 
1 

165 475 
10 768 

10 395 
88 304 

- 228 
86 389 
73 16C 

- 227 
71 408 

239 815 
- 229 
262 260 

156 

26 670 

154 

450 

123 

46 235 

781 

27 474 

156 

2 115 

547 

2137 

1 648 

1) Im Saarland seit dem 20. November 1347. - 2) Einschi. Stand und Bewegung der inlandschulden der neu hinzugekommenen Gemeinden (vgl. Text 

und übersieht C I 6). 

16 



II. Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 im einzelnen 

b) Stand und Bewegung der seit dem 21. Juni 1948 aufgenomraenen Inlandschulden (lleuverschuldung) 

2. Kreisfreie Städte 

1 CGO DM 

Art der Schulden 
Zu¬ 

sammen 

Schles- 
wig- 

Hol- 
stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württea- 

berg 
Bayern Saarland 

a) Stand am Ende des Vcrvierteljahres - b) Berichtigungen - c) Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

Schulden aus Kreditmarktraitte1n a) 

b) 
c) 
a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
cj 
a) 
b) 
c 

Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land 

Zusammen 

außerdem Kassenkredite 

Schulden aus Kreditmarktmitteln ... 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln . 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften . 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land . 

Zusammen .... 

außerdem Kassenkredite . 

Schulden aus Kreditmarktmitteln ... 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln .. 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften . 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land .. 

Zusammen .... 

außerdem Kassenkredite . 

7 254 987 
+ 12 679 
7 672 668 

873 138 
♦ 5 974 

890 068 
879 981 

♦ 297 
894 276 
317 241 

- 1 264 
323 154 

9 008 105 
+ 18 950 
9 457 012 

8 007 
- 276 

7 602 

535 089 

46 220 

30 809 

12 204 

225 G49 

244 092 
34 662 

40 390 
40 519 

41 007 
4 605 

♦ 1 
4 775 

300 
m 

325 

676 526 
- 209 
729 370 
139 490 
- 6 
144 817 
40 688 

+ 233 
42 558 
10 901 

86 
11 C70 

856 704 
+ 18 
916 745 

2 405 350 
- 11 929 
2 537 675 

262 835 
t 5 539 

274 628 
445 158 

+ 1 414 
450 957 
123 073 

- '1 470 
123 961 

3 113 842 
- 4 975 
3 263 261 

436 

1 207 033 
- 15 
1 261 296 

96 260 

95 695 
14 908 

♦ 75 
14 244 
4 400 

10) 
4 320 

1 318 201 
♦ 60 
1 371 235 

468 227 
- 1 554 
433 079 

33 629 
+ 1 554 

34 425 
49 660 

- 12 
51 318 
26 626 

+ 7 
27 676 

551 516 
2 

568 822 

836 38c 
♦ 346 
873 095 
140 704 
+ 0 
132 579 

88 960 

86 654 
37 166 

37 087 

1 068 052 
+ 346 
1 092 628 

6 000 

1 365 098 
+ 26C40 
1 456 829 

161 456 
- 1 123 

163 453 
172 122 

- 1 414 
180 199 

86 797 
+ 385 

91 110 

d) Schuldenaufnahme 

612 118 

2 837 

130 087 

35 263 

16 811 

5 026 

24 7Q9 

6 900 

1 306 

215 

182 162 

2 967 

32 915 

I 

5 665 

1 172 

817 

45 

63 183 

9 302 

1 962 

318 

74 446 

e) Tilgung 

10 130 

3 968 

325 

64 

191 790 

15 063 

10 470 

4 311 

7 654 14 423 

217 322 

1 812 

. 48 035 

8 808 

6 086 

2 453 

73190 

2 000 

20 

20 

62 929 

2 247 

75 209 

18 911 

2 565 

759 

0 

22 333 

361 

2 773 

1 465 

22 235 

25 466 

5 926 

1 129 

1.103 

423 

47 659 

2 700 

1 754 

434 

8 153 

52 113 

13 299 

10 525 

4 06C 

513 

1 699 675 
+ 23 503 
1 800 481 

1 572 
- 276 

1 602 

92 227 

9 895 

12 483 

4 941 

27 884 

114 604 

1 025 

27 535 

6 774 

2 992 

1 013 

37 301 

720 

67 817 

87 231 
4 104 

3 781 
27 966 

27 339 
23 672 

23155 

99 887 

118 351 

20 000 

42 

2G 042 

583 

323 

669 

517 

1 577 

17 
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II. Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 im einzelnen 

b) Stand und Bewegung da* seit dem 21. Juni 1948 aufgenommenen Inlandschulden (Neuverschuldung) 

3. Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 

1 000 DH 

18 



11, Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 im einzelner, 

b) Stand und Bewegung der seit dem 21. Juni 1S48 aufgenoamenen Inlandschulden (Neuverschuldung) 

4. Landkreise 

1 Ü00 DK 

Art der Schulden 
Zu¬ 

sammen 

Sch]es» 
wig- 
hol- 

stein 

Nieder¬ 
sachsen 

fiord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hesse.'. 
fihein- 
lano— 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres - b) Berichtigungen - c) Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

Schulden aus Kreditmarktwitteln a) 

b) 
c) 

a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 

a) 
b) 
c) 

Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln 

Schulden aus Kitteln von 
Geiji etskörperschaf ten 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land 

Zusammen 

außerdem Kassenkredite 

a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 

Schulden aus Kreditmarktmitteln,.. 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln . 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften . 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land .. 

Zusammen . 

außerdem Kassenkredite . 

Schulden aus Kreditmarktmitteln .. 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln . 

Schulden aus Kitteln von 
Gebietskörperschaften . 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land . 

Zusammen . 

außerdem Kassenkredite . 

598 443 
+ 3 408 
601 318 
56 805 

- 714 
55 123 

204 346 
- 1 069 
209 677 

51 724 
- 2 577 

54 024 

859 594 
+ 1 524 
866 113 

1 239 
♦ 31 

1 280 

23 373 

754 

11 010 

5 646 

42 585 
- 116 
41 517 
4 216 

- i1 
4 091 

30 317 
- 177 
30 673 

5 795 
- 357 

6 055 

77 119 
- 304 
76 282 

138 120 
+ 262 
135 486 

11 618 
- 186 

11 616 
29 414 

- 80 
30 638 

6 836 
♦ 209 

179 151 
- 4 
177 740 

94 913 
♦1 491 
94 629 
4 887 

- 3 
4 513 

29 407 
- 83 
31 569 
13 987 
-3 037 
13 049 

129 208 
+1 406 

130 711 
400 

35137 

399 

23 905 

1 722 

4 610 

770 

1 874 

640 

2 723 

400 

d) Schuldenaufnahme 

3 890 2 803 

597 

2 817 2 536 

1 373 2 226 

66 573 
- 916 
64 910 

4 523 
+1 321 

5 771 
13 613 
+ 576 
14 897 
3 375 

+ 1CO 
3 895 

7 304 5 339 

84 709 
♦ 981 
85 578 

277 

222 

778 

45 825 
- 58 
46 200 
4153 

♦ 70 
4 151 

25 674 
- 62 
25 624 
12 078 
- 10 
12 127 

75 652 
- 49 
75 974 

98 288 
- 158 
99 361 
8126 

6 035 
10 814 
+ 0 
11 Gl 5 

3 083 
♦ 116 

3 191 

117 228 
- 158 

118 412 

103 910 
+ 2 902 
110 73C 

19 282 
-1 905 

16 S46 
63 535 

- 1 244 
63 802 
6 306 

+ 402 
7 068 

449 

e) Tilgung 

30 237 

390 

2 825 l 6 786 

114 

316 

22 

3 255 

413 

1 513 

31 

8 712 

4 578 

371 

291 

126 

5 241 

1 658 

24 

1 526 

72 

172 

30 

2 130 

10 

1 025 

574 

1 770 

79 i 

3 165 

1 697 

83 

1 014 

516 

58 

456 

186 778 
- 247 
191 478 

561 
+ 31 

658 

7 86G 

89 

2 447 

283 

2 794 

4 203 

250 

2 457 

149 

254 

10 356 

126 

3 943 

520 

986 

23 

2 860 

250 

8 228 

8 486 

1 521 

1 458 
264 

249 

9 749 

9 944 

350 

350 

92 

63 

14 

5 449 

ö1 ! 

155 
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il. Ergebnisse für das 4. Vierteljahr 1962 ia einzelnen 

b) Stand und-Bewegung der seit dem 21. Juni 1948 aufgenommenen Inlandschulden (Neuverschuldung) 

5. Bezirksverbände 

1 00G CM 

Art der Schulden 
Zu- 

samen 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

hieder- 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
Nest- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

ßaden- 
Württem- 

berg 
Bayern Saarland 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres - b) Berichtigungen - c) Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

Schulden Ibis Kreditmarktmitteln a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 
a) 
b) 
c) 

Schulden aie öffentlichen 
Sondernittein 

Schulden aus Mitteln von 
Gebtetskörperschafteh 

darunter Wohnbaukredite 
von Bund und Land 

Zusammen 

auBerdem Kredite 

a) 
b) 
cj 
a) 
b) 
c) 

Schulden aus Kreditmarktmitteln .. 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln .. 

Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaften ,. 

darunter Wohnbaukredite, 
vom Bund und Land . 

Zusammen . 

auBerdem Kassenkredite . 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Schulden aus öffentlichen 
Sondermitteln . 

' Schulden aus Mitteln von 
Gebietskörperschaffen 

darunter Wohnbaukredite 
vom Bund und Land .... 

Zusammen . 

außerdem Kassenkredite . 

231 318 
♦ 5 

245 229 
8 662 

♦ 35 
9 352 

15 368 
+ 60 

15 953 
1 651 

1 
1 684 

255 348 
♦ 100 
270 533 

150 

22 751 

770 

736 

36 

24 257 

150 

8 845 

115 

212 

2 

9 172 

161 802 

170 694 
3 367 

3 354 
4 525 

4 433 
517 

553 

159 694 

178 481 

31 350 
r* 

34 944 
1 188 

•• 

1 424 
4 322 

m 

4 321 
■ 81 

m 

81 

36 
m 

40 

6 733 

6 722 
355 

349 
705 

«• 

650 
64 

64 

7 793 

7 721 

452 

448 
65 

- 65 

587 
+ 65 

751 
430 

♦ 0 
430 

1 104 

1 199 

«M 

150 

39 897 
+ 100 
42 444 

d) Schuldenaufnahme 

16 932 

36 

36 

16 968 

3 917 

250 

e) Tilgung 

8 040 

14 

128 

181 

4167 

323 

14 

2 

100 

100 

150 

339 

11 

6 

55 

72 

»■rtl., 

%<■ 
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III. Ergebnisse für uas Jahr 1962 im einzelnen 

1) 
a) ßauinvestitionen ' 

1 CCO DK 

Art der Investitionen Zusammen 
ichleswig- 
Holstcin 

Rieder¬ 
sachsen 

nordrhein-i ,, 
,, ,r , i Hessen 
Westfalen i 

Rheinland-) Baden- 

Pfalz Württemberg 
Bayern Saarland 

1. Gemeinden mit 
Schulbau . 917 2C2 
Krankenhäuser usw. 3S7 047 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 147 691 

Straßenbau . 1 645 549 
Stadtentwässerung . 651 178 
Sonstige öffentliche Einrichtungen .. 392 837 
Sonstige Verualtungszueige (einschl. 
Trümoerbeseitigung) .   507 963 

Wirtschaftliche Unternehmen 3) 
(ohne Darlehen an Eigenbetriebe) ... 103 336 

Zusammen 
4) 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) 4) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt' 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

.5) 

2) 
10 000 und mehr Einwohnern und Gemeindeverbände zusammen 

35 366 114 434 377 841 '■ 86 573 44 931 j 
8 1 08 46 613 82 942 63 613 1 4 223 

4 768 804 

17 144 

30S 410 

601 613 

Schulbau . 
Krankenhäuser usw.. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau . 
Stadtentwässerung . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen .. 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 
Trümmerbeseitigung) .. 

Wirtschaftliche Unternehmen 
(ohne Darlehen an Eigenbetriebe) ... 

Zusammen 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

I Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung 

5 695 971 

4 263 908 

553 801 
185 498 

79 230 
756 521 
378 317 
269 146 

342 369 

86 875 

6) 

3 736 
59 182 
23 994 
13 933 

23 218 

7 711 

175 247 

297 

7 215 

14 609 

197 368 

170 895 

9 863 
163 361 

76 966 
40 277 

37 720 

5 598 

494 832 

1 531 

30 451 

26 815 

553 529 

44 528 
730 454 
240 400 
145 415 

192 837 

58 229 

9 186 
132 483 

63 948 
34 927 

69 358 

6 229 

1 872 646, 

2 935 

138 161 

159 795 

466 316 

8 673 

42 369 

69195 

9 910 
68 069 
24 133 
27 760 

26 457 

7 601 

2 1 73 537 

413 718 1 440 194 

2 652 357 

12 370 

239 591 

527 608 

3 431 925 

2 803 315 

2. Kreisfreie Städte 
21 703 I 55 438 250 893 

1 873 19 479 36 223 

465 
21 308 
11 169 

6 407 

13 707 

6 964 

83 597 

22 

4 334 

9 410 

97 363 

87 377 

3 995 
63 597 
46 468 
30 166 

26 757 

4154 

250 054 

974 

18 123 

17 006 

286 157 

21 273 
322 012 
133 437 
105 532 

127 150 

52 116 

1 048 7G8 

2 230 

114 976 

137 662 

586 553 

501 349 

47 451 
46 880 

2144 
64 998 
38 747 
23 031 

53 213 

2 244 

223 290 

- 915 

23 788 

28 788 

276 781 

232 112 

25 271 
7 652 

7168 
33 829 
16 203 
25 013 

22 445 

7 242 

135 763 | 
75 842 ! 

24 512 
227 944 
112 586 

79 087 

82 362 

8 711 

746 807 

1 062 

24165 

163 000 

278 708 

7 583 

32 860 

59 028 

1 303 576 

225 358 11 008 463 

378 180 

335 444 

144 823 

295 

19 303 

24 945 

189 366 

171 408 

935 035 

699 953 

62 690 
22178 

5 552 
97 759 
47 544 
41 032 

109 910 
94 055 

41 613 
232 220 

99 276 
45 463 

69.447 

12 203 

704 186 

1 721 

40 557 

134 619 

51 

373 

328 367 

636 

16 120 

142 402 

488 124 

338 512 

681 086 

730 696 

85 275 
46 551 

35 039 
133 628 

82 516 
36 928 

47 416 

11 173 

479 527 

630 

33 6b5 

132 655 

646 475 

536 256 

12 384 
11 544 

4 344 
31 835 

9 876 
5 974 

6 564 

2 856 

85 477 

9 

1 704 

4 791 

91 981 

74 991 

5 079 
4 663 

2 594 
IS 383 
2172 

988 

462 

2 608 

37 974 

4 500 

42 683 

40 497 

1) heu- und Wiederaufbau, Erweiterung«- una uinoauien, sowie grobe Instandsetzungen einschl. der war lenen an Eigencatn ebe für B-uinvestitionen 
und der Zuschüsse und Darlehen für Wohnungsbau. - 2) Ohne Ämter. - 3) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (uv.) nachgewiescn. - 4) Sicht an 
Gebietskörperschaften. - 5) Ohne Anteilbetrage an die ao. Rechnung. - 6) Einschl. Bauinvestitionen der neu hinzugekommanen Gemeinden (vgl. 
Text und Übersicht C l 6). 
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III. Ergebnisse für das Jahr 1962 in einzelnen 

a) Bauinvestitio'nen 

1 OOO DK 

Art der Investitionen Zusammen 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württernbei 1 Bayern Saarland 

Schulbau.. 
Krankenhäuser usw.. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und • 
Darlehen) .. 

Straßenbau ., 
Stadtentwasserung .. 
Sonstige öffentliche Einrichtungen , 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl 
Trümmerbeseitigung) .. 

Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an'Eigenbetriebe) ...... 

Zusammen . 
Zuschüsse für Wohnungsbau .. 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt . 
darunter 
Beträge der äo. Rechnung . 

Schulbau .. 
Krankenhäuser usw. 
Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 
Darlehen) . 

Straßenbau . 
Stadtentwässerung . 
Sonstige öffentliche Einrichtungen 
Sonstige Verwaltungszweige (einschl 

Trümmerbeseitigung) .. 
Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 
Darlehen an Eigenbetriebe) . 

Zusammen . 
Zuschüsse für Wohnungsbau . 
Darlehen für Wohnungsbau (einschl. 
Beteiligungen) . 

Darlehen an Eigenbetriebe für 
Bauinvestitionen . 

Insgesamt . 
darunter 
Beträge der ao. Rechnung . 

3. Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 
253 150 

43 208 

57 447 
310 634 
272 325 
108 123 

82 112 

19 638 

1 258 208 

952 431 

102 932 
132 316 

8 287 
356 537 

53S 
15 487 

48 293 

2 822 

667 210 
2 144 

22 246 

2 578 

694 178 

438 367 

9 849 
863 

2 573 
17 799 
12 824 
4 895 

5 022 

527 

1 146 537 
2 2b4 

37 910 

71 377 

33 477 
7151 

4 999 
37 649 
30 498 

7 387 

6 607 

928 

107 027 
7 042 

20 869 
124 675 
106 898 

39 154 

32113 

4 946 

54 351 128 695 
136 204 

1276 

4 909 

. 3 432 

1 9 746 

60 673 

51 810 

3 814 
5 372 

698 
20 076 

2 631 

4 489 

220 

142 077 

122 648 

442 725 
634 

14 771 

20 726 

478 856 

341 670 

18 030 
4 501 

4149 
28 579 
25 035 

9 217 

5 572 

3 967 

99 050 
406 

4 366 

9 547 

8 002 
691 

1 967 
7 591 
7 929 
2175 

856 

84 

4. Landkreise 

37 298 
140 

1 605 

290 

25 520 
19 983 

869 
62 115 

2 724 

4 355 

515 

116 083 
353 

63 

19 894 
6 576 

663 
67 593 

5 
729 

21 098 

1 167 

117 724 
71 

4 264 

1 407 

113 368 

98 254 

20 643 
11 674 

2 093 
38 502 

166 
2 679 

6 758 

1b 

29 295 
266 

2 087 

3 761 

'62 828 
18 252 

18 557 
69 795 
65 042 
36 337 

24 666 

8 321 

8 657 
.2 558 

2 582 
12 390 
16 394 

3 976 

1 346 

618 

82 531 
338 

1 034 

620 

35 410 

30 146 

10 688 
5 886 

775 
25 820 

493 

1 192 

475 

303 810 
381 

7 258 

20 598 

332 047 

242 361 

10 245 
35 401 

403 
55 939 

1 6b9 

5 016 

17 

48 533 
249 

3 317 

1 799 

39 333 

31 708 

125 395 

65 712 

123 466 

51 459 

84 523 

60 608 

45 330 
354 

2 352 

32 

48 068 

27 415 

108 690 
45 

780 

109 515 

58 977 

53 897 

38 378 

10 104 
42 571 

2 785 
86 202 

356 
.4 559 

5 230 

412 

152 230 
842 

3 222 

166 

156 460 

135 156 

5 230 
2129 

1 750 
12 155 

7 705 
4 984 

5 929 

247 

40178 
8 

1 403 

• 291 

41 880 

27163 

2 C25 
4 853 

291 

2 

154 

7 325 
1 

92 

7 418 

7 330 
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III. Ergebnisse für das Jahr 1S62 im einzelnen 

a) Bauinvestitionen 

1 GCQ DH 

Art der Investitionen Zusammen 

Schles¬ 

wig- 

Hol¬ 

stein 

Nieder¬ 

sachsen 

Nord- 

rhein- 

Kest- 

falen 

Hessen 

Rhein¬ 

land- 

Pfalz 

j 

Baden- j 

Württem- I Bayern 

berg J 

Saarland 

Schulbau . 

Krankenhäuser usw. 

Wohnungsbau (ohne Zuschüsse und 

Darlehen) ..... 

Straßenbau . 

Stadtentwässerung . 

Sonstige öffentliche Einrichtungen 

Sonstige Verwaltungszweige (einschl. 

Trümmerbeseitigung) .. 

Wirtschaftliche Unternehmen (ohne 

Darlehen an Eigenbetriebe) . 

| 7 319 

36 G25 

2 728 

221 856 

79 

34 590 

2 

Zusammen 

Zuschüsse für Wohnungsbau . 

Darlehen für Wohnungsbau (einschl. j 

Beteiligungen) .j 

Darlehen an Eigenbetriebe für 

Bauinvestitionen . 

Insgesamt 

darunter 

Beträge der ao. Rechnung 

302 599 

34b 

8 664 

50 

311 659 

69 795 

5. Bezirksverbände 

26 j 

33101 ! 
I 
I 

1 722 j 
I 

216 174 

12 466 

449 

558 

799 

4C4 

3 815 

2 

263 489 

4149 

267 639 

6 027 

346 

4109 

97C 

830 

79 

1 964 

4 449 

5 874 

2 365 

'207 

3‘643 

10 482 

15 452 

5 341 23 

45 

50 

353 

38 602 7 044 3142 

5 348 24 252 

102 , 20 906 
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III. Ergebnisse für das Jahr 1962 io einzelnen 
1) 

b) Stand und Bewegung der seit dfem 2l. Juni' 1948 ’ aufgenowieneir inlandschulden (Neuverschuldung) 

1. Stand der Neuverschuldung der Gesnetnden mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 
am 31.12.1961 und am 31.12.1962 

nach Ländern und Gebietskörperschaften 

1 000 DH ' 

2) 

Land 
Gebietskörperschaft 

Zusammen 

Schulden aus 

Kredit- 
markt- 
nitteln 

öffent¬ 
lichen 
Sonder¬ 
mitteln 

Hittein von-’ 
Gebiets¬ 
körper¬ 

schaften 

darunter 
Wohnbau¬ 
kredite 
von Sund 
und Land 

außerdem 
Kassen¬ 
kredite 

Schleswig-Holstein .. 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

ßaden-liürttemberg ... 

Bayern . 

Saarland . 

Insgesamt 
davon 

Kreisfreie Städte . 

Kreisangehörige Gemeinden mit 
10 000 und mehr Einwohnern . 

Landkreise .... 

Bezirksverbände 

Schleswig-Holstein .. 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen ., 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

Baden-Württemberg ... 

Bayern . 

Saarland . 

Insgesamt 
davon 

Kreisfreie Städte . 

Kreisangehörige Gemeinden mit 
10 000 und mehr Einwohnern . 

Landkreise .... 

Bezirksverbände 

31.12.1961 

500 461 

1 304 558 

4 051 261 

1 449 472 

673 854 

1 531 727 

1 776 793 

223 777 

11 517 903 

' 8 073 635 

2 352 679 

858 827 

232 763 

578 540 

1 534 261 

4 608 084 

1 735 297 

761 873 

1 805 298 

2 144 308 

262 260 

336 449 

1 014 190 

3 067 605 

1 330 966 

542 398. 

1 211 019 

1 353 510 

130 526 

13 429 920' 

9 457 012 

2 836 257 

866 118 

270 533 

,3) 

8 986 662 

6 432 856 

1 744 263 

600 364 

209 179 

395 782 

1 212 026 

3 545 326 

1 573 709 

628 402 

1 454 1 01 

1 686 269 

165 475 

59 605 

177 651 

292 845 

77 505 

50 349 

156 319 

173 377 

9 439 

31 

1 002 091 

775 402 

159 946 

57 975 

8 769 

12.1962 

104 406 

112 717 

690 811 

41 002 

81 107 

164 389 

244 906 

89 812 

10 661 090 

7 672 668 

2 141 874 

601 318 

245 229 

70 117 

193 979 

325 776 

' 117 610 

48 717 

177 388 

134 152 

10 395 

1 138 135 

890 068 

183 593 

55 123 

9 352 

1 529 150 

865 377 

448 470 

2CG 488 

14 814 

112 642 

128 256 

736 981 

43 977 

84 754 

173 809 

253 887 

1 630 695 

894 276 

510 790 

209 677 

15 953 

14 752 

24 627 

215 580 

9 297 

40 211 

69 271 

90 345 

72 555 

537 138 

299 904 

188 474 

47 422 

I 338 

17 966 

29 470 

228 356 

II 429 

43 711 

80 277 

103 438 

71 408 

586 134 

323 154 

207 272 

54 024 

1 684 

2 031 

1 122 

97 

6 300 

2128 

12 557 

7 833 

3 200 

1 524 

1 095 

1 308 

649 

6 571 

2 259 

156 

12 039 

7 602 

3 0C8 

1 28C 

ibC 

1) Im Saarland seit dem 20. kovemoer 1947. - 2) ünne nmter. - 3j Einschi. Stand der Neuverschulcung aer ab 19o2 neu hinzugekommenen Gemeinden 
am 31. Dezember 1962 (vgl. Text und Übersicht C I 6). 
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III. Ergebnisse für das Jahr 1S62 im einzelnen 

b) Stand und Bewegung der seit dem 21. Juni 1948 aufgsnooiaenen Inlandschulden (neuverschuldung) 

2. Schuldenaufnahme und Tilgung der Gemeinden mit 10 C00 und mehr'Einwohnern und der Gemeindeverbände 

nach Ländern 

1 000 DK 

- - 25 - 



III. Ergebnisse für,.das Jahr 1962 in einzelnen 

b) Stand und Bewegung der seit.den 21. Juni 1948- aufgenomnenen inlandschulden (Neuverschuldung) 

3. Schuldenaufnahme und Tilgung der Gemeinden.mit 10 000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände 

nach GaMetskörperschaften 

1 000 DH 

Schulden aus | 

' Kredit- 
markt- 
mitteln 

öffent¬ 
lichen 
Sonder¬ 
mitteln 

Mitteln von 
Gebiets¬ 
körper¬ 
schaften 

darunter 
Wohnbau¬ 
kredite ■ 
vom Bund 
und Land 

Gebietskörperschaft 
Zeitabschnitt 

Zusammen 
außerdem 
Kassen¬ 
kredite 

Kreisfreie Städte 

Kreisangehörige Gemeinden mit 
1Q CCO und mehr Einwohnern . 

Landkreise .... 

Bezirksverbände 

insgesamt 

dagegen Jahr 1961 

Kreisfreie Städte 

Kreisangehörige Gemeinden mit 
10 000 und mehr Einwohnern . 

Landkreise .... 

Bezirksverbände 

Insgesamt 

dagegen Jahr 1961 

1 843 874 

500 459 

88 467 

52 295 

,1) 

2 485 096 

1 873 039 

D 

477 576 

161 400 

82 203 

20 53d 

,1) 

741 711 

643 943 

1) 

Schuldenaufnahme 

1 589 663 

415 372 

59 345 

49 494 

2 113 874 

1 596 121 

175 655 

24 529 

3 694 

1 095 

204 973 

113 753 

78 556 

60 558 

25 428 

1 706 

156 248 

163 165 

Tilgung 

356 422 75 

123 032 

64 197 

19 360 

563 011 

480 325 

13 421 

4 702 

547 

94 357 • 

82 893 

45 466 

24 S47 

13 304 

625 

84 343 

80 724 

30 805 

19 801 

11 394 

204 

62 204 

53 847 

9 488 

7 940 

•2 633 

18 

20 079 

18 313 

6 819 

4 525 

1 785 

150 

13 279 

17 608 

7 413 

4 377 

1 794 

13 585 

13 6G6 

1) Einschi. Schuldenaufnahmen und Tilgungen der neu hinzugekommenen Gemeinden (vgl. Text und Übersicht C I 6). 
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